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6 Ziehen Sie die Spannvorrichtung so weit zurück, bis 
sie hörbar einrastet. Wenn sie nicht einrastet, kann es 
sein, dass die Stechhilfe versehentlich bereits beim 
Einlegen der Nadel-Lanzette gespannt wurde und 
eingerastet ist.  

7 Die Stechhilfe kann jetzt zur Blutprobe verwendet 
werden. Achten Sie darauf, dass das Blut tropfenför-
mig bleibt und nicht verschmiert wird. 
 
Blutprobe aus der Fingerbeere  
Setzen Sie die Stechhilfe fest, leicht seitlich von der 
Mitte der Fingerbeere an. Drücken Sie auf den Auslö-
seknopf. Heben Sie die Stechhilfe 
wieder vom Finger ab. Es muss sich 
ein runder Blutstropfen von mindes-
tens 0,5 Mikroliter (entspricht ca. 
1,2 mm, Originalgröße: ) gebildet haben.  
 
Blutprobe aus anderen Körperstellen (AST)  
Suchen Sie eine weiche Stelle, nicht in der Nähe 
eines Knochens, ohne sichtbare Venen und ohne 
starke Behaarung. Erwärmen Sie die Einstichstelle für 
eine gute Durchblutung, indem Sie die Stelle zum 
Beispiel sanft massieren. Drücken und halten Sie die 
Stechhilfe einige Sekunden gegen die Einstichstelle 
und drücken Sie dann auf den Auslöseknopf. Halten 
Sie die Stechhilfe weiterhin gegen Ihre Haut bis sich 
unter der Kappe ein runder Blutstropfen gebildet hat. 
Behalten Sie den Druck bei, bis der Blutstropfen eine 
Größe von mindestens 0,5 Mikroliter (entspricht 
ca. 1,2 mm, Originalgröße: ) hat. Heben Sie die 
Stechhilfe vorsichtig von der Haut ab. 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

8 Falls nicht genügend Blut austritt, wiederholen Sie die 
Schritte 5 bis 7 mit größerer Einstechtiefe. 

 

9 Drehen Sie die Kappe vorsichtig von der Stechhilfe 
und ziehen Sie diese ab. 
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10 Legen Sie die aufbewahrte Schutzscheibe flach auf 
eine harte Fläche. Spießen Sie die Schutzscheibe mit 
der Nadelspitze fest auf, damit die Nadel nicht mehr 
freisteht. 

 
11 Ziehen Sie die Nadel-Lanzette vorsichtig aus der 

Stechhilfe und entsorgen Sie die Lanzette in einem 
stichfesten Behälter. 
Entsorgen Sie sorgfältig alle Blutproben und Materialien, 
mit denen Sie in Kontakt gekommen sind. So vermeiden 
Sie eine Verletzung und Infizierung anderer Personen.   

12 Drehen Sie die Kappe (grau) wieder auf. 

 

5.2 Blutzuckerwert messen 

1 Halten Sie das Messgerät so, dass das Display Ihnen zugewandt ist. 

2 Stecken Sie einen Teststreifen mit den Kontakten voraus fest in das Gerät. 
Achten Sie darauf, dass die Vorderseite Ihnen zugewandt ist. Mit sauberen 
und trockenen Händen dürfen Sie den Teststreifen überall berühren.  

3 Das Gerät schaltet sich automatisch ein und zeigt kurz nacheinander das 
Anfangs-Display und das Selbstprüfsymbol  an. Über die Sprachausgabe 
hören Sie die Aufforderung zum Blutauftragen. Sobald das blinkende Bluts-
tropfen-Symbol  angezeigt wird, ist das Gerät messbereit.  
Halten Sie den Blutaufnahme-Spalt (an der Spitze des 
Teststreifens) an den Blutstropfen. Drücken Sie die Einstich-
stelle (Fingerbeere oder andere Körperstelle) nicht an den 
Teststreifen. Das Blut darf nicht verschmiert sein. Das Blut 
wird in den Spalt gesogen.  

4 

 

 

WARNUNG 
Halten Sie den Blutaufnahme-Spalt des Teststreifens so lange 
an den Blutstropfen, bis der Spalt vollständig gefüllt ist und Sie 
einen Piepton hören. Wenn Sie den Teststreifen vor dem Piepton 
vom Blutstropfen nehmen, kann es zu Fehlmessungen kommen.  
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5 Wenn der Spalt mit Blut gefüllt ist, führt das Gerät die Blutzucker-Messung 
durch. Das Messgerät zählt dabei ca. sechs Sekunden rückwärts. Das Mess-
ergebnis wird anschließend im Display angezeigt und gleichzeitig angesagt. 
Lesen und/oder hören Sie Ihren Messwert ab. Erklärung und Maßnahmen zu 
den Messwerten siehe nächstes Kapitel „5.3 Messwert beurteilen“ Seite 19.  
Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird, lesen Sie das Kapitel „8 Was tun 
bei Problemen?“ Seite 28. 

6 Entfernen Sie den Teststreifen aus dem Gerät und entsorgen Sie diesen 
gemäß den derzeit gültigen Vorschriften sorgfältig, um eine Infizierung ande-
rer Personen zu vermeiden. 

 

 
Hinweis 
• Tragen Sie nicht nachträglich Blut auf, falls das Gerät nicht mit der Mes-

sung beginnt. Ziehen Sie den Teststreifen heraus und beenden Sie damit 
diesen Testvorgang. Verwenden Sie einen neuen Teststreifen.  

• Wenn der Teststreifen bereits im Gerät steckt und Sie innerhalb von drei 
Minuten kein Blut auf den Teststreifen geben, schaltet sich das Gerät ab. 
Entfernen Sie dann den Teststreifen kurz und stecken Sie ihn wieder in 
den Schlitz, damit sich das Gerät wieder automatisch einschaltet.  

• Wenn es Ihnen nicht gelingt, den Teststreifen richtig mit Blut zu füllen, 
setzen Sie sich mit dem Kundenservice in Verbindung.  

5.3 Messwert beurteilen  
Ihr Blutzucker-Messgerät kann Messwerte zwischen 20 und 600 mg/dL verarbeiten. Die 
Warnmeldung „Lo“ wird bei Messwerten niedriger als 20 mg/dL angezeigt. Die Warnmel-
dung „Hi“ wird bei einem Messwert höher als 600 mg/dL angezeigt. 
 

 
Hinweis 
Wenn Sie falsche Blutzucker-Ergebnisse vermuten, wiederholen Sie zuerst 
den Test und führen Sie gegebenenfalls einen Funktionstest mit Kontrolllö-
sung durch. Bei anhaltend fraglichen Ergebnissen befragen Sie Ihren Arzt.  

 

In der folgenden Tabelle finden Sie die Einteilung der Blutzuckerwerte nach den Diabetes-
Leitlinien der Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG). 
 

Zeitpunkt der  
Blutzucker-Messung 

Normale  
Blutzucker-Werte 

Verdacht auf 
Diabetes Diabetes 

Nüchtern Unter 100 mg/dL 100 bis 110 mg/dL Über 110 mg/dL 

2 Stunden nach dem 
Essen Unter 140 mg/dL 140 bis 200 mg/dL Über 200 mg/dL 

Quelle: Deutsche Diabetes Gesellschaft (DDG) 2008 
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Kritische Blutzucker-Messwerte 
 

Anzeige Blutzucker Maßnahmen 

 

Lo = Schwere Hypoglykämie  
(Unterzucker) 
 
Unter 20 mg/dL 

Sofortige Behandlung durch einen 
Arzt notwendig. 

 

Niedrig 
 
Unter 70 mg/dL 

Nehmen Sie eine geeignete Zwi-
schenmahlzeit zu sich. Befolgen 
Sie die Anweisungen Ihres Arztes. 
 

 

Hoch 
 
Nüchtern:  
über 100 mg/dL 
 

2 Std. nach dem Essen: 
über 140 mg/dL 

Falls dieser hohe Wert 2 Stunden 
nach der letzten Mahlzeit noch 
vorliegt, kann dies auf eine Hyper-
glykämie (hoher Blutzucker) hin-
weisen. Sprechen Sie mit Ihrem 
Arzt über gegebenenfalls zu ergrei-
fende Maßnahmen. 

 

Hoch, möglicherweise Ketone 
 
Über 240 mg/dL 

Ketontest empfohlen.  
Befragen Sie dazu Ihren behan-
delnden Arzt. 

 

Hi = Schwere Hyperglykämie 
(sehr hoher Blutzucker).  
 
Über 600 mg/dL  

Mit neuem Teststreifen nochmals 
messen. Bei gleicher Anzeige wie 
vorher: sofort ärztliche Hilfe su-
chen. 
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5.4 Funktionskontrolle mit Kontrolllösung  
Die Kontrolllösung wird zur Überprüfung des gesamten Blutzuckermesssystems einge-
setzt. Hierbei lässt sich feststellen, ob das Messgerät und die Teststreifen optimal zu-
sammenarbeiten und ob der Test richtig durchgeführt wird. Sie sollten einen Kontrolllö-
sungstest durchführen, wenn Sie vermuten, dass das Messgerät bzw. die Teststreifen 
defekt sein könnten oder, wenn Sie wiederholt unerwartete Blutzuckerergebnisse gemes-
sen haben. Testen Sie das Messgerät auch, wenn es heruntergefallen oder beschädigt 
ist. Die Kontrolllösung ist separat erhältlich. Beachten Sie bitte für den Kontrolllösungstest 
die weiteren Hinweise in der Gebrauchsanweisung der Kontrolllösung. 
 
 

 
ACHTUNG 
Niemals Kontrolllösung anderer Hersteller verwenden. Die korrekte Funktionsfä-
higkeit Ihres Messgerätes ist nur mit der Beurer GL34 Kontrolllösung überprüfbar. 

 
 
Funktionstest mit Kontrolllösung durchführen 

1 Halten Sie das Messgerät so, dass das Display Ihnen zugewandt ist.  

2 Stecken Sie einen Teststreifen mit den Kontakten voraus in den Schlitz am 
Messgerät. Achten Sie darauf, dass die Teststreifen-Vorderseite Ihnen zuge-
wandt ist (siehe „3.3 Teststreifen“ Seite 11). 

3 Das Gerät schaltet sich automatisch ein und zeigt kurz nacheinander das 
Anfangs-Display und das Selbstprüfsymbol  an. Über die Sprachausgabe 
hören Sie die Aufforderung zum Blutauftragen. Sobald das blinkende Bluts-
tropfen-Symbol  angezeigt wird, ist das Gerät messbereit.  

4 Drücken Sie die EIN/AUS/Vorwärts-Taste , um in den Kontrollmodus zu 
wechseln. Im Kontrollmodus wird der Messwert nicht gespeichert und ihre 
Messwert-Statistik nicht verfälscht.  

5 „CTL“ wird im Display angezeigt. 

6 Schütteln Sie die Kontrolllösung vor Gebrauch gut durch. Schrauben Sie die 
Verschlusskappe ab und drücken Sie einen Tropfen heraus. Wischen Sie den 
ersten Tropfen ab und drücken Sie einen weiteren heraus.  

7 Damit die in der Flasche verbleibende Kontrolllösung über die Spitze der 
Flasche nicht durch Kontakt mit dem Teststreifen verunreinigt wird, dürfen Sie 
den Tropfen nicht direkt auf den Teststreifen auftragen. Tragen Sie den Trop-
fen stattdessen auf einen sauberen Untergrund auf und geben Sie den Trop-
fen dann auf den Spalt für die Blutaufnahme am Teststreifen. Die Lösung wird 
in den Spalt gesogen. Wischen Sie die Spitze der Flasche mit einem saube-
ren, trockenen Papiertuch ab. 
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8 Wenn der Spalt mit der Lösung gefüllt ist, führt das Gerät die Messung durch. 
Das Gerät zählt dabei ca. sechs Sekunden rückwärts. Das Messergebnis wird 
anschließend im Display angezeigt und gleichzeitig angesagt.  

9 Prüfen Sie, ob das Ergebnis im vorgegebenen Ergebnisbereich der Kontrolllösung 
liegt. Dieser Ergebnisbereich ist auf der Dose mit den Teststreifen aufgedruckt. 

 

Zu erwartende Ergebnisse 
Bei Zimmertemperatur sollten die Messergebnisse des Tests mit Kontrolllösung bei 
ca. 95 % aller Tests in dem Ergebnisbereich liegen, der auf der Teststreifen-Dose aufge-
druckt ist. 
 

 
WARNUNG  
Der auf der Teststreifen-Dose aufgedruckte Ergebnisbereich gilt nur für die Kon-
trolllösung. Dies ist kein empfohlener Wert für Ihren Blutzucker-Gehalt. 

 

Wenn Messergebnisse außerhalb des vorgegebenen Bereichs liegen, prüfen Sie folgende 
mögliche Ursachen: 
 

Ursache Maßnahme 
• Der erste Tropfen Kontrolllösung 

wurde nicht entsorgt. 
• Die Spitze der Flasche wurde nicht 

sauber gewischt. 
• Die Flasche wurde nicht kräftig genug 

geschüttelt. 

Beheben Sie die Ursache und wiederho-
len Sie den Test. 

Kontrolllösung ist verfallen oder verunrei-
nigt. 

Wiederholen Sie den Test mit einer 
neuen Flasche Kontrolllösung. 

Kontrolllösung, Teststreifen oder Mess-
gerät sind zu warm oder zu kalt 

Kontrolllösung, Teststreifen und Mess-
gerät auf Zimmertemperatur (+20°C bis 
+25°C) bringen und Test wiederholen. 

Beschädigte Teststreifen Wiederholen Sie den Test mit einem 
neuen Teststreifen. 

Veraltete Teststreifen Öffnen Sie eine neue Dose mit Test-
streifen. Wiederholen Sie den Test. 

Ein Problem mit dem Messgerät Setzen Sie sich mit dem Kundenservice 
in Verbindung. 

 

 
WARNUNG 
Wenn Sie wiederholt Messergebnisse mit der Kontrolllösung außerhalb des 
vorgegebenen Bereichs erhalten, dürfen Sie das System nicht mehr ver-
wenden, um Ihren Blutzucker-Gehalt zu bestimmen. Setzen Sie sich mit 
dem Kundenservice in Verbindung. 
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6 MESSWERTE-SPEICHER 
Bei jeder Messung wird automatisch Ihr Blutzucker-Messwert gespeichert. Ausnahme: 
während einer Messung mit Kontrolllösung wurde „CTL“ aktiviert. Der Messwerte-
Speicher kann maximal 448 Messwerte aufnehmen. Danach wird jeweils der älteste Wert 
durch den gerade gemessenen Wert ersetzt. Sie können sich jeweils den Durchschnitts-
wert für die letzten 7, 14, 21, 28, 60 und 90 Tage anzeigen lassen und auch jeden einzel-
nen Messwert.  
 

 
Hinweis 
• Wenn bereits Messwerte gespeichert sind und Sie das Datum neu einstel-

len, dann werden die Durchschnittswerte nach dem neuen Zeitraum be-
rechnet.  

• „---“ zeigt an, dass der Messwerte-Speicher leer ist. Danach wird kurz 
„OFF“ angezeigt und das Messgerät schaltet sich automatisch aus. 

6.1 Einzelwerte anzeigen und ansagen lassen 
Sie können sich die Einzelwerte der letzten 448 Messungen anzeigen und gleichzeitig 
ansagen lassen. Der jüngste Messwert wird zuerst angezeigt, der älteste zuletzt. Gleich-
zeitig zeigt das Messgerät Datum und Uhrzeit der Messung an. Vor jedem Messwert wird 
kurz die Nummer der Messung angezeigt.  
 

1 Das Messgerät muss ausgeschaltet sein. Drücken Sie die 
EIN/AUS/Vorwärts-Taste . 

 

2 Das Anfangs-Display wird kurz angezeigt. Danach werden Datum 
und Uhrzeit angezeigt und das Speicher-Symbol  blinkt. Drücken 
Sie nochmals die EIN/AUS/Vorwärts-Taste . 
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3 Die Nummer der Messung (Bild 1) blinkt kurz auf und der jüngste 
Messwert (Bild 2) wird angezeigt und angesagt. Mit jedem wei-
teren Drücken der EIN/AUS/Vorwärts-Taste  wird der vorher-
gehende Messwert angezeigt und angesagt. Sie können maximal 
448 frühere Messwerte anzeigen. Nach dem letzten verfügbaren 
Einzelwert werden nacheinander „End“ und „OFF“ angezeigt. 
 

 
Hinweis 
• Mit der Rückwärts-Taste  können Sie zu bereits 

gesehenen und gesprochenen Messwerten zu-
rückblättern.  

• Sie können den Vorgang jederzeit abbrechen. 
Halten Sie dazu die EIN/AUS/Vorwärts-Taste  
drei Sekunden gedrückt. „End“ und „OFF“ werden 
nacheinander angezeigt.  

 
 

 

 
Bild 1 
 

 
Bild 2 
 

4 Das Messgerät schaltet sich automatisch aus.  

 

6.2 Durchschnittswerte anzeigen lassen 
Sie können sich jeweils den durchschnittlichen Blutzucker-Messwert der letzten 7, 14, 21, 
28, 60 und 90 Tage anzeigen lassen. Gleichzeitig zeigt das Messgerät an, wie oft Sie in 
diesem Zeitraum Ihren Blutzucker gemessen haben. 
 

1 Das Messgerät muss ausgeschaltet sein. Halten Sie die 
EIN/AUS/Vorwärts-Taste .drei Sekunden gedrückt. 

 

2 Das Anfangs-Display wird kurz angezeigt. Danach werden Datum, 
Uhrzeit und das Speicher-Symbol  angezeigt. Sobald die Symbo-
le „DAY“ und „AVG“ blinken, können Sie die EIN/AUS/Vorwärts-
Taste  loslassen. 
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3 Der Durchschnittswert für 7 Tage wird angezeigt sowie die Anzahl 
Messwerte innerhalb dieser Zeitspanne (im Bild: 14 Messwerte 
innerhalb der letzten 7 Tage).  
 
Wiederholen Sie den Tastendruck auf  mehrfach, um sich den 
Durchschnittswert für 14, 21, 28, 60 und 90 Tage und die zugehö-
rige Anzahl Messwerte anzeigen zu lassen. Nach dem letzten 
verfügbaren Durchschnittswert werden nacheinander „End“ und 
„OFF“ angezeigt. 
 

 
Hinweis 
Sie können den Vorgang jederzeit abbrechen. Halten 
Sie dazu die EIN/AUS/Vorwärts-Taste  drei 
Sekunden gedrückt. „End“ und „OFF“ werden nach-
einander angezeigt.  

 

 

 
 

4 Das Messgerät schaltet sich automatisch aus.  

6.3 Messwerte-Speicher löschen  

1 Das Messgerät muss ausgeschaltet sein. Entfernen Sie den De-
ckel des Batteriefaches auf der Rückseite des Messgerätes.  

 

2 Drücken Sie langsam sechsmal die Einstell-Taste „SET“.  

3 „dEL“ wird angezeigt und das Speicher-Symbol  blinkt. Drücken 
Sie die EIN/AUS/Vorwärts-Taste . 

 

4 Jetzt blinkt auch das Symbol „dEL“. Löschen Sie den Messwerte-
Speicher, indem Sie nochmals die EIN/AUS/Vorwärts-Taste  
drücken. 
 

 
Hinweis 
Drücken Sie dreimal die Einstell-Taste „SET“, um das 
Gerät auszuschalten, ohne Messwerte zu löschen. 

 

 

 

5 „---“ wird kurz angezeigt und danach das Symbol .  

6 Drücken Sie die EIN/AUS/Vorwärts-Taste . „OFF“ wird kurz 
angezeigt, das Messgerät schaltet sich aus. 
Schließen Sie den Batteriefachdeckel wieder sorgfältig. 
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6.4 Messwerte an einen PC übertragen 
Das Beurer GL34 mg/dL Mess-System verfügt über eine PC-Schnittstelle, mit der Sie 
Ihre gespeicherten Blutzucker-Messwerte an einen PC übertragen können. Auf dem PC 
können Sie die Messwerte mit einer speziellen Software auswerten und die Auswertun-
gen für die Beobachtung Ihrer Blutzuckerwerte nutzen. 
 
Das Verbindungskabel können Sie als Nachkauf-Set „Beurer GL32, GL34, BGL60 PC-Kit“ 
im Fachhandel erwerben (siehe „1.1 Lieferumfang, Nachkauf und Zubehör“, Seite 2). 
Dem Verbindungskabel liegt eine CD mit einer Testsoftware zur Auswertung Ihrer Mess-
ergebnisse bei, welche es Ihnen und Ihrem Arzt ermöglicht, Ihre Blutzuckerentwicklung 
besser zu verfolgen. Für weiterführende Informationen lesen Sie bitte die Gebrauchsan-
weisung des Nachkauf-Sets. Dort finden Sie alle notwendigen Informationen für die Da-
tenübertragung. 
 

 
ACHTUNG 
Verwenden Sie nur das originale Verbindungskabel der Firma Beurer zur 
Datenübertragung. Andernfalls könnte Ihr Messgerät oder Ihr PC beschädigt 
werden.  

 
 
Vorbereitungen 
• Legen Sie das Blutzucker-Messgerät und den Beurer GL32, GL34, BGL60 PC-Kit in der 

Nähe Ihres PCs bereit. 
• Installieren Sie die Auswertungs-Software auf Ihrem PC, wie in der Gebrauchsanlei-

tung zum Beurer GL32, GL34, BGL60 PC-Kit beschrieben.  
 
Messwerte übertragen 

1 Entfernen Sie die Gummi-Abdeckung von der PC-Schnittstelle des Blutzucker-
Messgerätes.  

2 Das Messgerät muss ausgeschaltet sein. 
Stecken Sie den flachen USB-Stecker des 
Verbindungskabels in einen USB-Anschluss an 
Ihrem PC. Stecken Sie den runden Klinkenste-
cker in die PC-Schnittstellen-Buchse an Ihrem 
Messgerät.  

3 „PC“ wird im Display des Messgerätes ange-
zeigt. Das Messgerät ist jetzt zur Datenübertra-
gung bereit.  

4 Folgen Sie den Informationen zur Übertragung und Auswertung in der Software 
und in der Gebrauchsanleitung zum Beurer GL32, GL34, BGL60 PC-Kit. 
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Hinweis 
• Solange das Blutzucker-Messgerät mit einem PC verbunden ist, ist keine 

Blutzucker-Messung möglich.  
• Eine effektive Auswertung der Messwerte ist nur möglich, wenn Sie Datum 

und Uhrzeit richtig eingestellt haben (siehe „4.2 Grundeinstellungen vor-
nehmen“, Seite 13).  

• Die Messwerte bleiben nach der Übertragung zum PC auf dem Messgerät 
gespeichert. 

 
 
PC-Verbindung trennen 

1 Ziehen Sie den Klinkenstecker aus dem Blutzucker-Messgerät.  

2 Das Messgerät schaltet sich automatisch aus. 
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7 GERÄT AUFBEWAHREN UND PFLEGEN 
 

Aufbewahren 
Bewahren Sie das Messgerät nach jedem Gebrauch in dem mitgelieferten Etui auf. 
 

 
Hinweis 
• Bewahren Sie diese Gebrauchsanleitung auf. 
• Falls Sie das Gerät über einen längeren Zeitraum nicht benutzen, entfer-

nen Sie die Batterien. 
 

Pflegen 
Die Geräteoberfläche kann mit einem feuchten Tuch (Wasser oder eine milde Reini-
gungslösung) gereinigt werden. Trocknen Sie das Gerät mit einem fusselfreien Tuch. 
 

 
Hinweis 
Das Messgerät besteht aus Präzisions-Bauteilen. Die Genauigkeit der Mess-
werte und die Lebensdauer des Gerätes hängt ab vom sorgfältigen Umgang: 
• Sie sollten das Gerät vor Stößen schützen und nicht fallen lassen. 
• Vor schädlichen Einflüssen wie Feuchtigkeit, Schmutz, Staub, Blut, Kon-

trolllösung oder Wasser, starken Temperaturschwankungen und direkter 
Sonneneinstrahlung schützen. 

• Nicht in der Nähe von starken elektromagnetischen Feldern benutzen, 
fernhalten von Funkanlagen oder Mobiltelefonen. 

8 WAS TUN BEI PROBLEMEN? 
 

Problem: Unerwartete Meldung auf dem Display 
Nr Ursache Behebung 
E-b Leere Batterien Alle Batterien ersetzen. 
E-F Teststreifen wurde während der 

Messung aus dem Gerät gezogen 
Blutzucker-Messung wiederholen mit 
neuem Teststreifen 

E-t Temperatur von Messumge-
bung, Messgerät oder Test-
streifen war außerhalb des 
zulässigen Bereichs 

Test mit neuem Teststreifen wiederholen, 
sobald Messumgebung, Messgerät und 
Teststreifen die Raumtemperatur (+20°C 
bis +25°C) erreicht haben.  

Gebrauchter oder verunreinigter 
Teststreifen wurde eingelegt 

Ungebrauchten und nicht verfallenen Test-
streifen einlegen, Messung wiederholen 

E-U 

Blut wurde zu früh auf den 
Teststreifen aufgetragen 

Test mit neuem Teststreifen wiederholen. 
Blut erst auftragen, wenn das Blutstrop-
fen-Symbol  im Display blinkt. 
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Problem: Gerät schaltet sich nicht ein. 
Ursache Behebung 
Leere Batterien Batterien ersetzen. 
Falsch eingelegte oder fehlende Batte-
rie 

Prüfen Sie, ob die Batterien richtig einge-
legt sind (siehe „4.1 Batterien einlegen 
und Batteriewechsel“ Seite 13). 

Teststreifen ist mit der falschen Seite 
oder nicht vollständig eingeführt 

Stecken Sie den Teststreifen mit den Kon-
takten voraus fest in den Schlitz am Gerät. 
Achten Sie darauf, dass die Vorderseite 
des Teststreifens Ihnen zugewandt ist 
(siehe „3.3 Teststreifen“ Seite 11). 

Defektes Gerät Kundenservice befragen. 
 
Problem: Die Sprachausgabe ist nicht zu hören. 

Ursache Behebung  
Zu leise eingestellte Lautstärke. Stellen Sie für die Lautstärke einen höhe-

ren Wert ein (siehe „4.2 Grundeinstellun-
gen vornehmen“ Seite 13). 

Defekter Lautsprecher Kundenservice befragen. 
 
Problem: Nach dem Einführen des Teststreifens in das Gerät und dem Auftragen 
des Blutes startet Test nicht. 

Ursache Behebung 
Zu kleine Blutmenge Test mit neuem Teststreifen und größe-

rem Blutstropfen wiederholen. 
Defekter Teststreifen Test mit neuem Teststreifen wiederholen. 
Blut wurde bei abgeschaltetem Gerät 
aufgetragen 

Test wiederholen, Blut auftragen, wenn  
blinkt. 

Gerät wurde in seinen Grundeinstellun-
gen geändert und die Änderung wurde 
nicht abgeschlossen (siehe „4.2 Grund-
einstellungen vornehmen“ Seite 13). 

Batteriefach-Deckel entfernen und Ein-
stell-Taste „SET“ so oft drücken, bis „OFF“ 
angezeigt wird. Batteriefach-Deckel 
schließen und Test wiederholen.  

Defektes Gerät Kundenservice befragen. 
 

 
Hinweis 
Wenn das Problem bestehen bleibt, setzen Sie sich mit dem Kundenservice in 
Verbindung. 
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9 TECHNISCHE ANGABEN GL34 mg/dL 
Abmessungen 96 x 46 x 20 mm 

Gewicht 71 g (mit Batterien) 

Stromversorgung 2 x 1,5 V AAA Alkaline Batterien 

Batterie-Lebensdauer Mehr als 1.000 Messungen 

Messwertspeicher 
448 Messwerte mit Datum/Zeit 
Messwerte lassen sich vorwärts und rückwärts durchblättern 
Datenbeibehaltung bei Batteriewechsel 

Durchschnittswerte Für 7, 14, 21, 28, 60, 90 Tage 

Abschaltautomatik 3 Minuten nach letzter Betätigung 

Aufbewahrungs-/ 
Transporttemperatur 

Temperatur: +4°C – +40°C 
Relative Luftfeuchte: 10 – 85%  

Betriebsbereiche Temperatur: +10°C – +40°C 
Relative Luftfeuchte: 10 – 85% (nicht kondensierend) 

Messbereich Glukose 20 – 600 mg/dL  

Codierung Keine Codierung des Gerätes erforderlich („codefree“) 

Blutprobe kapilläres Vollblut 

Blutmenge 0,5 Mikroliter 

Messdauer ca. 6 Sekunden 

Kalibrierung Plasma 

Test-Verfahren Amperometric Biosensor 

Anwendung Zur Eigenanwendung geeignet 

Systemfunktions-Test Bei jedem Einschalten 

Sprachausgabe Englisch („L1“) und Deutsch („L2“) 
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EMV 
Dieses Gerät entspricht der europäischen Norm EN 61326 und unterliegt besonderen 
Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der elektromagnetischen Verträglichkeit. Bitte beachten 
Sie dabei, dass tragbare und mobile HF-Kommunikationseinrichtungen dieses Gerät be-
einflussen können. Genauere Angaben können Sie unter der angegebenen Kundenservi-
ce-Adresse anfordern. 
 
Zur Funktionsweise der Teststreifen 
Die Teststreifen ermöglichen eine quantitative Messung der Glukose im kapillären Voll-
blut. Wenn der Spalt für Blutaufnahme mit einem Tropfen Blut in Kontakt kommt, dann 
füllt er sich durch einfache Kapillarwirkung automatisch. Das Blut wird in den absorbie-
renden Spalt des Teststreifens eingesogen und das Messgerät misst den Zuckerspiegel 
des Blutes.  
Der Test beruht auf der Messung eines elektrischen Stroms, der durch die chemische 
Reaktion der Glukose mit der Reagenz des Streifens verursacht wird. Das Messgerät 
analysiert diesen Strom. Der Stromfluss ist von dem Glukosegehalt der Blutprobe abhän-
gig. Die Ergebnisse werden auf dem Display des Blutzucker-Messgerätes angezeigt. Es 
ist lediglich eine kleine Menge Blut erforderlich (0,5 Mikroliter) und die Messdauer beträgt 
ca. sechs Sekunden. Die Teststreifen erfassen Blutzuckerwerte von 20 bis 600 mg/dL. 
 
Chemische Bestandteile des Teststreifen-Sensors 
• Glucoseoxidase 10 % 
• Elektronenshuttle 50% 
• Enzymschutz 8% 
• Nichtreaktive Bestandteile 32% 
 
Zur Funktionsweise der Kontrolllösung 
Die Kontrolllösung enthält einen festgelegten Anteil an Glukose, der mit dem Teststreifen 
reagiert. Ein Test mit Kontrolllösung ähnelt einem Bluttest. Es wird jedoch anstelle eines 
Blutstropfens die Kontrolllösung verwendet. Das Messergebnis von der Kontrolllösung 
muss innerhalb des Ergebnisbereichs liegen. Dieser Ergebnisbereich ist auf jeder Test-
streifen-Dose aufgedruckt.  
 
Chemische Zusammensetzung der Kontrolllösung 
Die Kontrolllösung ist eine rote Farblösung mit einem D-Glukosegehalt von weniger als 
0,2%. 
 
Inhaltstoffe   Prozentanteil 
D-Glukose   0,05 – 0,19% 
Salze    1,4% 
Wirkstoff zur Viskositätsregelung 15,0% 
 



Beurer GL34 mg/dL 32

Kontrollen 
Das Beurer GL34 mg/dL Mess-System zur Eigenanwendung entspricht folgenden 
europäischen Richtlinien und Normen: IVD (98/79/EC), EN 61010-1, EN 61010-2-101, 
EN 13640, EN ISO 15197, MDD (93/42/EC).  
 

Vergleich Messwerte mit Laborwerten 
Leistungskennwerte: Genauigkeit und Präzision 
Die Blutzuckertestergebnisse wurden mit dem Laborgerät YSI 2300 verglichen. Bei einer 
Konzentration < 75 mg/dL lagen ≥ 95% bei +/- 15 mg/dL, während bei einer Zuckerkon-
zentration ≥ 75 mg/dL > 98% innerhalb von 20% der Referenzwerte lagen. Der CV (Varia-
tionskoeffizient) (%) ist < 5 %. Das Blutzucker-Messgerät ist damit gut mit einem Labor-
system vergleichbar. 

10 GARANTIE UND KUNDENSERVICE 
 

Garantie 
Wir leisten 3 Jahre Garantie für Material- und Fabrikationsfehler des Produktes.  
Die Garantie gilt nicht:  
• im Falle von Schäden, die auf unsachgemäßer Bedienung beruhen 
• für Verschleißteile 
• für Mängel, die dem Kunden bereits beim Kauf bekannt waren 
• bei Eigenverschulden des Kunden 
• bei Fremdeinwirkung 
Die gesetzlichen Gewährleistungen des Kunden bleiben durch die Garantie unberührt. 
Für Geltendmachung eines Garantiefalles innerhalb der Garantiezeit ist durch den Kun-
den der Nachweis des Kaufes zu führen. Die Garantie ist innerhalb eines Zeitraumes von 
3 Jahren ab Kaufdatum gegenüber der BEURER GmbH, Söflinger Str. 218, 89077 Ulm 
(Germany), geltend zu machen. Der Kunde hat im Garantiefall das Recht zur Reparatur 
der Ware bei unseren eigenen oder bei von uns autorisierten Werkstätten. Weitergehende 
Rechte werden dem Kunden (aufgrund der Garantie) nicht eingeräumt.  
 

Kundenservice-Adresse 
Bei Fragen setzen Sie sich mit unserem Kundenservice in Verbindung:  
 

Beurer GmbH   Tel. 0800 6645222 
Kundenservice   www.beurer-medical.de 
Söflinger Straße 218 
89077 Ulm, Germany 
 

UNSERE VERPFLICHTUNG IHNEN GEGENÜBER: Unser Ziel ist, Sie mit hochwertigen 
Gesundheitsprodukten und bestem Kundenservice zufrieden zu stellen. Wenn Sie mit 
diesem Produkt nicht völlig zufrieden sind wenden Sie sich bitte an den Kundenservice.  
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